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Liebe Freunde und Förderer von Humanitäre Hilfe e.V., 

anbei zu Ihrer / eurer Information unser 7. Rundbrief. 

What´s new? 
· 14. September:
Amelie Hailer, Tochter des Issinger Allgemeinmediziners Rainer Plominski-Hailer und seiner Frau Susanne, startet zu einem mehrmonatigen Pflegepraktikum im St. Elisabeth Hospital in Kamerun. Amelie wird unseren Verein zudem vor Ort reprä​sentieren und sich auch um den Schulbau in Shukai kümmern.

· 4. Oktober:
1. Netzwerksitzung „Landsberg hilft“. Leider konnte aus unterschiedlichen Grün​den kein Vertreter unseres Vereins teilnehmen. Wir bleiben am Ball.

· 8. Oktober:
Ein vom Klinikum Landsberg an uns gespendetes Sonografiegerät (Toshiba) mit gynäkologischem und abdominellem Schallkopf konnte an Humedica e.V. überge​ben werden und wird von Kaufbeuren aus in ein Partnerkrankenhaus im Niger ge​liefert.

· 25. Oktober:
Der durch Humanitäre Hilfe e.V. und Partner geförderte Neubau der Luca Elias Wöls Community Primary and Nursery School Shukai im Nord-West-Distrikt Ka​meruns schreitet weiter voran. Die Schule, die im Vollausbau 8 Klassenräume mit Nebenräumen beherbergt und über 300 Kindern Platz zum Lernen bieten wird, konnte bis Anfang September diesen Jahres soweit fertiggestellt werden, dass die ersten 7 Klassen mit insgesamt 140 Kindern in zwei Klassenräumen unterrichtet werden können. Im Rahmen einer großen Eröffnungsfeier, an der ein Stellvertreter des lokalen Großkönigs, die stellvertretende Bürgermeisterin von Kumbo, der Vorsitzende der Gemeinde Shukai, Vertreter der örtlichen Behörden, der Schulbe​hörde und der beteiligten Hilfsorganisationen teilnahmen, konnte die Schule ihrer Bestimmung übergeben werden.

· 1. November:
Kontaktaufnahme mit Peter Burk, 1. Vorsitzender von Architekten über Grenzen e.V. Wir möchten uns hinsichtlich des Schulbaus in Kamerun beraten lassen.

· 21. November:
Erster Kontakt mit Seiner Königlichen Hoheit Togbui Céphas Bansah, König von Hohoe in Ghana. König Bansah ist in Ludwigshafen zuhause, nimmt von dort aus und natürlich auch regelmäßig in seiner Heimat die Regierungsgeschäfte wahr. Er ist sehr an der Krankenhauswäsche interessiert, die noch in Wetzlar auf Abholung wartet.

· 6. Dezember:
Amelie hat im Freundes- und Verwandtenkreis kräftig Spendengelder für die Schule in Shukai gesammelt und konnte heute im Rahmen einer kleinen Feier Ti​sche, Stühle, Schultafeln, Bücher etc. an das Schulkommitté und den Headteacher übergeben. Zum Dank wurde Amelie der Würdentitel einer „Yaah“ von Shukai verliehen.

· 10. Dezember:
Treffen mit Herrn Dr. Weitnauer, Vizepräsident Parmed e.V. In entspannter und offener Atmosphäre wurden Erfahrungen bezüglich Kamerun ausgetauscht sowie diverse offene Fragen besprochen.

· 11. Dezember:
Vorstandstreffen zwischen LandsAid e.V. (vertreten durch Marlies Strobl, Remo Feihl und Michael Prestele) und Humanitäre Hilfe e.V. (vertreten durch Kornelia Weinhold, Harald Thill und Thomas Weinhold). Ziel des Treffens war, über eine engere Zusammenarbeit beider Vereine zu sprechen. Es wurde vereinbart, in den Bereichen Fundraising, Veranstaltungen und in einem konkreten Hilfsprojekt zu​sammenzuarbeiten.

· 14. Dezember:
Uns erreicht ein dringender Hilferuf aus dem St. Elisabeth Hospital in Shisong. Der dortige Chirurg geht für mehrere Monate zurück in seine Heimat Russland und hinterlässt eine nicht zu füllende Lücke. Wir haben uns sofort bereit erklärt, unser Möglichstes zu tun, um mit erfahrenen Ärzten auszuhelfen. Mit Herrn Dr. Josef Steininger und Herrn Dr. Michael Pahl stehen zwei ehemalige Oberärzte der Chir​urgie schon zur Verfügung. Geplanter Einsatzbeginn ist Anfang Februar 2008.

· 16. Dezember:
Georg (chirurgischer Assistenzarzt) und Veronika Elhardt (Sozialpädagogin) be​werben sich für einen 6-monatigen Einsatz in Kamerun. Nach Rücksprache mit Sr. Ruphina, leitende Ordensschwester im St. Elisabeth Hospital, und mehreren Ge​sprächen mit den Eheleuten freuen wir uns über diese hervorragende Unterstüt​zung unserer Partner in Kamerun. Veronika wird sich neben ihrer Tätigkeit im Hospital auch intensiv um unser Schulprojekt kümmern. Geplanter Abflugtermin ist Mitte Februar 2008.

· 19. Dezember:
Amelie ist gesund und wohlbehalten aus Kamerun zurück. Es gibt natürlich sehr viel zu berichten, nicht nur im Freundes- und Verwandtenkreis. Amelie geht für uns „auf Tour“ und hält Vorträge, wo immer sie gebraucht wird. Danke Amelie!

· 31. Dezember:
Hurrah, geschafft. Die bis zum Jahresende angestrebte Mitgliederzahl von 100 wurde knapp übertroffen. Die meisten neuen Mitglieder geworben haben Thomas Weinhold (16), Margit Kirschner (11) und Harald Thill (4). Der für die meisten ge​worbenen Mitglieder ausgelobte Verzehrgutschein in Höhe von 50 Euro (Spende der Trattoria Italiana, Inh. Salvatore Mennonna) geht somit an Thomas Weinhold. Herzlichen Dank auch an Margit und Harald sowie alle anderen, die sich für uns engagiert haben.

· 17. Januar:
Treffen mit den Vorstandsmitgliedern Peter Burk und Thomas Schinkel von Archi​tekten über Grenzen e.V. in München. Herr Burk und Herr Schinkel konnten uns einige wertvolle Ratschläge und Tipps geben, wie wir mit dem Schulbau in Kame​run und der angestrebten langfristigen Begleitung der Schule weiter verfahren sollten. Aus ihrer Sicht sind wir grundsätzlich auf einem guten Weg, Verbesse​rungspotentiale wurden benannt und werden demnächst konsequent umgesetzt. Wir hoffen, den Schulbau in diesem Jahr abschließen und dann die komplett fer​tiggestellte Schule ihrer Bestimmung übergeben zu können.

· 25. Januar:
Danke an Humedica e.V. und LandsAid e.V., die uns bei der Suche nach einem chirurgischen Facharzt für Kamerun unterstützt haben. Herr Dr. Kurt Bröckner, der schon mehrfach für Humedica im Einsatz war, war sofort bereit, uns zu helfen und füllt die noch offene Lücke in der mehrmonatigen Einsatzplanung für das St. Elisa​beth Hospital in Kumbo.

· 29. Januar:
In Riedlingen konnte Harald Thill als Vertreter von Humanitäre Hilfe e.V. zwei Tonnen Klinikwäsche aus dem Braunfelser Lahn-Dill-Klinikum an König Céphas Bansah aus Ghana übergeben. Michael Wissussek, Königlicher Hofkomponist und Organisator vor Ort, konnte u.a. die Bürgermeister Hans Petermann, Riedlingen, und Dietmar Rehm, Betzenweiler, sowie Regionalfernsehen und Presse begrü​ßen.

· 30. Januar:
Das gespendete elektrisches Kinderpflegebett konnte an unseren Partner Hume​dica e.V., Kaufbeuren, weitergegeben werden, von wo aus es in ein geeignetes Projekt vermittelt wird. Danke an Monika Wöls!

· Sri Lanka:
Leider ist auf Sri Lanka der Bürgerkrieg weiter eskaliert, so dass hier für uns bis auf weiteres keine Möglichkeit besteht, sinnvolle Hilfe zu leisten. Soeren Gatz und Andrea Heinlein prüfen, ob wir einen Physiotherapeuten aus dem Krankenhaus Embilipitiya hier in Deutschland speziell für die Arbeit mit Säuglingen und Kindern weiterbilden können.

Vielen Dank im Namen des Vorstandes und unseres Arbeitskreises, 
Thomas Weinhold
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